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G u b e r n i a l - B e r l a u t b a r u n g e n.
Z. ^563. K u n d m a c h u n g Nr . 2Z70Z.

des k. k. lllvrtschen Gubernmms zu Faibach..
Drmesncal-Schuld, sammt de,r,Zi^

senberichtlaung auf den Etaslsschah.
(2) Seine Majestät haben mtt allerhöchster Entschließung rom.6. July d. I . die

Aufhebung des und die I rc??.
mcr>.rung,desselben anzuordnen geruhet, und ?s «st nun in Fslge dessen nach den
hierüber mit hohem Hofkanzlkydecrkre vom , - . November d. I , , Zahl 29,;o5/er--
ßossenen näheren Bestimmungen auch dle lrZlnerlsch-flandlschc Dcmeßicaü-Schuld
ssmmt der ^infti-bcrlchngung auf oen Staatsschatz ubcraegangen.

Dlefes sclrd mit dem Beysatze zur öffentlichen Kenninlß gebracht, daß die dieß-.,
fälligen Interessen fortan bey der ̂ bacher Ereditscasse zu erheben seyn werden, .,

^aiback am i . December 1826.
I o j s p h Eam. i l lo F r e y h e r r v. Schnndburg^

Gouverneur.
Johann Graf v. Welfperg^ .

^ V u s l Präsident.
Joseph W a g n e r ,
f. k. Gubermalrsth,

Z. i5Z6 V e r l a u t b a r u n g . N r . 2/4382.
Ueber die zu erfolgende AnsiMung eines Armenaugenarztes zu Trieft.

(2) Nach en'.er Eröffliung des k. k. Tricsier-Guberniums geruhten Seint Mas
jkstai mk alluhöchster Enn'ch!;eßung vom 10. Nrvewber l. I . zu öcwilligen>,5sß
zu Triest ein Armcnaugenar^ mn emem Gehalte von jährlichen E echsh und e r t
G u l d e n , nnd M't der Verbindlichkeit angestellt werde, daß er a3e Armenaugen,
franken der Stadt Trust , des.Küstenlandes und dls Tritfier Krankenhauses unent«
geldlich bkhsndle, und an zhnen die erferderlichen Operalirnen vornehme.

Zu Folge dieses aZn-höchstett Beschlusses werden dcmrach die allfälligen Vit t^
werder angewesen/ daß dieselben sich Mlt dem ärztlichen T^ l cme und mit b'tn



Zeugnissen über die vossendsten Studien der Augenheilkunde, über ihr Alter, Ge-
burtsort, Religion, die blsher bekleideten Dienste und tne Kenntniß der deutschen
und italienischen Sprache, bis i o . Jänner 1827 bep der k. t. Triester Lündeb-
sttlle zu legitimiren haben.

Lalbach am 11. December 1626.
A n t o n K u n s t l ,

k. k. Gubermal-Vecreiar.

zTTsIš™"™™"™*^^"^ A"V • V"i~s~ä """*" ad "57714256."
(3) Con la merte del Dottor Andrea Botti rimase vacante in questo Liesa

ei Zara la eattedra di Matematiea pura elementare., cui va annesso 1'annuo
stipendio di fiorini 8öo, ed il dirilto di aumento siiio a geo ed a lOoo fioriiu
giusta Y anzianita di servigio.

Pel rimpiazzo di questo posto verra tenuto F esame di concorso nel gior-
no 8 febbrajo dell* anno prossimo venture presso T i. r, Liceo diZara^ pres-
so le i. r, Universita diPavia? di Fadova, diLeopoli, di Vienna e di Praga
presso gl'i. r. Licei d7 Innsbruck > di Olmiitz, di Gratz e di Lubiana. I rela-
tivi quesiti verranab dissigülati e comunicati agli aspiranli nci giorn» fissato
ptr F esame di concorso.

Queüi, ehe rorranno aspirare al conseguimento dslla cattedra sudd«t-
ta, debbono aver fatto il corso silososieo presso un pubblico stabilimento, e
debbono corredare 1G loro SuppHcazioni della fede di battesimo, e de' legt-
li documenti comprovanti la loro etä, condizione, rcligione^ gli studj fatti,
deservigj per avventura giaprestati^ e la loro mor-liLa.

Le Supplicazioni cosi corredate debbono essere prodotte dagli aspiranli
alProtocollo degliEsibiti deJ rispettivi Governi qua?ehe giorno prima di qu«l-
1© sissato pep 1' esame di concorso. Gli elaJuorati di cjiiesto esarne dovrajtno
«sstre fatti in lingua itaiiana.

Zara li 7 novembre 182Q.
ANDREA DE FROSSARD,-
I. R. Segretario di Governo.

Kreisamtl ichs Ver lautbarungen.
3» !56l. B e k a n n t m a c h u n g . (2)

Zur Herstellung der, in dem Adelsberger Krnse, nn Bezirke Prem liegentzen
Pfarrkirche zu Dornegg,'werden folgende Zimmermanns» Materialien benöthi-
get, a l s : ^

700 Btück Stuccaturlatten 2' Ẑ  lang, 1 i j 4 " breit und HH" dick.
47° 2^ y " Quadratmaß neue Doppelbögen pr. ^ Klafter

2 Smck 5° 2̂  lang, 3 " breit, sohin g5 Stück Stämme.
20 1̂ 2 Stamme ia bis 12" dick und 6° lan g.
33 Stamme 7 " dlck und 4° lang.

24o§vtück Latisani-Bmn 20° ä' lsng, 9 " breit/ dann
2o3a Stück. Nags l«



Die Anschaffung obigen Materials »ft mit Ausscheidung der Zufuhr , welche
von den eingevfarrten Gemeinden unentgeldllch gelclstet wertzen muß, von der k.
k. Prop. S i . Buchhaltung auf 400 fi. äb kr. bemessen worden.

Zur Bepschaffung dleses Materials wirtz am Z i . kunfngen Monaths Jänner
in der Krnsamtskanzley die Mtnuendo-Llcitation vorgenommen werden.

Indem msn dls Litferungslusslgen zur Intervenzrung bey dieser Zicttation ein-
ladet, wird denselben zugleich bedeutet, dsß die Ueberschlage in den gewöhnlichen
Amtsstunden in dem Kreisamre emgesehen werden können, und daß sich die Ueber-
nahms- Liebhaber dem Erlgge dcs loprocentigen Vadiums werden fügen müssen,

K. K. Kreisamt Adelsberg am 12. December 1626.

Stadt^tw^ndr^Uche^ Verlautbarungen̂  — — ^
Z. 1553. (3) N r . 7797.

Von dem k. k. Stadt - und kandrechte in Krsin wird bekannt gemacht: Es
sey von diesem Gerichte auf Ansuchen des Herrn Michael Graf und der Frau So-
phie Grasinn Coronim v. Kronbcrg, wider Andreas Odresa, wegen durch Urthei-
le ddo. 22. December 1819 und 20. Mao 1820 zuerkannten Forderungen und
Ersatzleistung pr. 7016 ft. M . M . , m die öffentliche Versteigerung des, den Ex«?
qmrten gehörigen, auf 55äy6 ss. 3Z kr. geschätzten Gutes Hopfenbach gewilliget,
und hiezu drey Termine, und zwar auf den 6. November, 4. December 1826
und 8. Jänner, jedesmahl um 10 Uhr Vormittags vor diesem k. k. S tad t - und
kandrechte mit dkm Bevsatze bestimmt worden, daß, wenn dtese Realltäi weder bcy
der ersten noch zweyten Fnlbiethungstagsahung um den Schatzungsbetrag oder dar-
über an Mann gebracht werden könnie, selbe beo der dritten auch unter dem Scha-
tzungsbetrage bmtan gegeben werden würde. Wo übrigens den Kauflustigen frey
steht, die dießfalllgen Llcitationsbedmgmsse, wie auch die Schätzung m der dieß-
landrechtlichen Regtssratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden, oder bey den Exe-
cutionsführcrn', re8pec:nv6 deren Vertreter D r . Eberl, einzusehen und Abschnf,
ten düvon zu verlangen.
A n m e r k u n g . Bey der zweyten Feilöiethung ist kein Kauftustiaer erschienen.

Laibach den i 3 . December 1826.

Z. iZHg. (3) Nr . 7ß6i.
Von dem k. k. Stsdt - und kandrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht;

ßs s?y über das Gesuch des Magistrates der landesfürftltchen Hauptstadt kßlbach,
unter Vertretung des D r . Maximilian Wurzbach , m die Ausfertigung der Amor-
tlsations?Edicte rücksichtlich der nachstehenden, angeblich in Verlust gerathenen Ur-
kunden, als:

a) der über die von der Supp -Kosarie- Gült pro ägininieäU mit ig6 st. 16
itch kr., und pro rlisricali mit 408 fi. 46 3^4 kr. von der kapttlischenGült
pro slÄlinuieiili mit 24 st. 46 kr. , pro rusücali mit 163 st. 5t M kr. ,
von der commendtschen Gült mit 84 st. 19 2)4 kr., pro rusücali 44z fi.
48 kr. im Jahre 1807 gegebenem Darlehen unttr 11. Februar 1807 ^ " '
76 susacsteltten 6 vlo Darlehmsscheme;

, A 2
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ü) des über dss von der favitlischen Gült lm Jahre issoy pra rn^uca^ an kie
Landes-Operatlons>-Casf.' adgeführtt Darlehen pr. 162 ft. 5 i 1)4 kr . ,
unterm <̂ 6. October iLoc), Nr . 1 i-?5ausgefcrtlgrcn Darlcyensz'chemeb; dan-n

«) der ü^cr ine von der Hauftlst^dt ^awach im Jahre i g ' ^ pi'o äonuinasli
mil 1172 st. 22 NH kr. und ^i-o riizUQaN mit 5^54 ft. Z7 kr. gegebenen
Darlehen unterm Ha. August 1607, 5lil) H t̂,. ioä äusgtst^len 6 a^o Dar«
lehensscheme gewM'.Zet worden.

Es Haben dcmnech alle ^ene, welche auf gedachte Darlehensschtine aus Nas
immer für emem Rechtsgrunde Ansprüche machsn zu können uermelnen, selbe büB«
n?n der gesetzlichen Frist von e'.nem Jahre, sechs Wschen und tzreo Tagen vor die«
sem k. k. Dradt- undLantzrechtc logewlß «anzumelden und snhang^g zu mächen, als
im Witzrigen auf weiteres Anlangen bes heutigen Bittstellers diz obgedachTen Dao,
lehtnsscheme nach Verlauf dieser Zeseyllchen Frist für geiödict, kraft- undwlrkung^
los erklärt werden würden.

Von dem k. k. Stadt- und kandrechte in Kram. ?aibach am 6. Decemb. 1826.

Aemt l iche V e r l a u t b a r u n g e n ,
Z. 15^7» V e r l a u t b a r u n g 2^r. 5 io5 .
(3) Eß sind nachstehend?, ven dem Stadtmaglstrate Lachach an arme tugendhafte

Bürgerstöchter zur ehelichen Ausstattung zu veclelhende Stlftungßplätze für die I ^h l
re 1L25 und 1826 erledigt, nähmlich :

De r , des Johann Bapnst Bernardini, Bürgermeisters und Handelsmannes
m Laibach, mit jayrllchen . . . , . 17 st. — kr.

De r , des Hsnns Job Weber, RathsbürZer und Buch-
blnders m Lalbach, mtt . . . . . 26 si. 16 kr.«

De r , des Georg Toümemer, innern Rsthsverwandten
und Stüdtrichtcrs, mit . . . . . 24 fi. — kr.

und Per, des Johann Jacob Schil l ing, Domherrn
in Zaibach, mn . . . . . . . 40 fl. — k .̂

Welches mu dcm Bcysatze bekannt gegeben wi rd , daß sich jene Bürgerstöchter,
dic in den Jahren 1626 odcr 1626 m den Ehestand getreten sind, und auf diese

. Sttftungsplätze Ansoruch zu haben glauben, mit lhren Gesuchen bis Ende Jänner
-3627 an den Btadimaglstrat, als Patron dieser St i f tungen, zu wenden, und
daselbstdle Beweiselhrer bürgerlichen Abkunft,Dürft lgkeu, Moral l tai und der vogs
zogencn ehelichen Trauung beyzubringen haben.

Von dem Magistrate der k. k. Promnz. Hauptstadt Lalbach am i5 . Dec. 1626.

Z . t5Z9 (Z)
De^ Dienst des Chordirectsrs und Organisten an der hiesigen Cachedralklrche,

mit dem jährlichen Gehalte von 144 ft. C. M . und freyem Quartlere,
ist durch Todfall erlediget worden.

Diejenigen, welche diesen Dienst zu erhalten wünschen, haben ,hre,an dss hoch-
würdige fürstbnchöfliche Dsmcapitel styllsirten Gesuche bmnen sechs Wochen ein-
zureichen/ und sich, nebst Anführung ihres Geburtsortes, Alters und Standes,
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ouch mit dem Zeugnisse über die KenntnH m der Musik/ und über ihr ANtadel-
Haftes moralisches Betragen auszuweiserl.

Lalbsrb den 17. December 162a. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Verm isch te V e r l a u t b a r u n g e n .
K. ib46. (3)

Es wird auf künftige Georgi-Zeit 1827, 3er an der Tnester Straße in der Gla>
Hischa - Vorstadl fub Lsnsc. Nr. 6c; gelegene sogenannte Windischhof, nebst daran be«
findlichcm großen Küchen' und Obstgarten und einer großen Wiese, auf drey nacheinan-
der folgende Jahre, 5° i . seit Heergi 1627 blrhin iLZo, in Pacht ausgelassen, cder nach
Belieben ins Olgenlhum aus freyer Hand verkauft w rdcn. Auch ist das an der Neu«
städcler Slraße Ä r 24 gelegene, zur Gemeinde Lamsche gehörige Haus, nebst einem Wies«
steck auf gleiHe Zett vo« tzres Iahlen zu verpachten oder zu verkaufen. Nähere Auskunft
söwcht üoer die Pacht^ als VelküufrbedingniM erhält man bey dem Eigenthümer der
Mächten zu verkaufenden oder zu verpachtenden Realitäten, in der Capuziner. Verstadt
Mr. Zi im ersten ^tock,

H. i5^4. C u r a t e l s ' B e r h ä n g u n g . Nr. iL5a.
(5) VgK vereinte Bez. Gericht zu Wünkendols Hot dem Franz Kordin von Neumarktl

bey Stein, wegen Geistesschwäche die freye Vermögensvernsttung, sewem eigenen Wun»
'sche gemäß, abzunehmen und chm den Morg Schudel vsn Neumarktl als Ruratsr bey«
-zugeben befunden.

Welches hiemit zur allgemcinen Kenntniß gebracht wird/ damit sich Jedermann vsn
Schließung entgeltlicher Verträge mn diesem Franz Kordin zu enthalten, oder die Fol-
M n decen Nngüingkeit sich selbst zuzuschreiben wi,ssen möge.

Mnnkenoorf den 12. December 1626^

Z. '55^. E d i c t. Nr. 1982^
(2) Vom vereinten Bez. Gerichte Rupertshof zu Neustadt! wird allgemein bekannt

gegeben-: EZ sey auf Ansuchen des Herrn Paul Mahortschitfch, Handelsmann zu Neu-
M t z t l , in die Fcildiethungs - Reassumirung dßs mit dießorligem Bescheide rom iH. I u»
>ly 1821, Nr. 2o6. und vom 6. August 1821 , Nr. 25g bewilligten, und his nun sisti«
renden executiven Verkaufes der, in die Joseph und Catharma Gogl'fche Berlaßmalsa
gehörigen , der Staats Herrschaft Sittich sub Berg. Nr. 62, i52 eß 174 bergrechtsmäßigen,
"im Scattberge nächst Neustadtl gelegenen drey Weingärten: Älurenäul, 5eunu und
^^ssrÄl-^ wegen aus dem Urtheile vom ^L. September 1617 schuldigen 700 ft., 5 Hg
Zmsen und Unkosten gennlUget, und hiezu folgende Verfieigerungstagfatzungen im Or»
te der benannten Berggründe bestimmt warden, als:

^ ^. ,. Die Licitatisn wird bey jedem Weingarten
O Nahme ^ Schatzungs- besonders vorgenommen werden
^ . . « werth !
«. ^ ^ 3 iste. , 2te. 2te.
^ . Weingartens. ^ ^ -— — ^ —
^ ^ fi. ^kr. a m

, Mursnöul ' 62 5ao — n< Jänner 1627 9. Februat 1627 i3. März ^627
Früh um g Uhr. Früh um g Uhr. Früh um gUhr.

1 5eunu i32 120 — 11. Jänner 1827 q. Februar 1627 i3. März 1827
Nachm. um 3 U. Uächm.um3.U. Nack. um 3 U.

2 i'^lerKv 174 ?5o — 12. Jänner 1827 10. Febr. 1827 14. März »827
i l ^Flüh um gUhr, Früh umI UHr.l FrühumgUhr.
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Ssllten aber diese Wemgärren sammt An« und 3ugebör bey der erssen und zwey.
ten Feilbiethungstagsatzung um die Vckahung oder darüber nickt sn M^nn gebracht werden,
so werden sie beo der dritten auch unter oem Schäyungswerthe hintan ĝegeben werden.

Dem zu Folge werden aNe Kauftussigen an oblgen Tagen nach 'Hiadtberg zu den
benannten Realitäten zu erscheinen vorgeladen.

Vereintes Bez. Gericht RupertZhof zu Neustadt! am 7. December 1826.

(3) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Seisenberg mUnterkrain wirb biemit bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen des Rochus Pauer. Lederermeister zu Laibach, in diners»
cutive Feilbiethung 2er, dem Franz Huppaneg und deffen Gattinn Fcancisca gebörigen,
in der Herrschaft iHeifenherg sub Oonsc. Nr. 55 und 35 gelegenen hudrheiligen, aus Wohn-
und Wirthschastsgebäuden, dannGrundstücken bestehenden Reslitäten, im vereinigten Schä«
tzungswecthe vsn 2ZZ4 st. 10 kr. C. M . , wegen von Franz Suppaneg schultzigen 700 ß.
e. 3. c. gewilliget worden. Zu diesem Behufe werben orey Fsilblethungstagfahrten, auf
den i5. November, n . December l. I . , dann 6. Jänner »827, jedesmahl zur 9. Vor."
Mittagsstunde in dieser Amtskanzlell mit dem Betzeuten festgefetzt, daß, falls diese Rea»
litäten bey der ersten sder zweyten Feilbiethung nicht wenigstens um den Schähunswerth
oöer darüber an Mann gebracht werden würben, fclbt bey der dlicten Feilbisthung auch
unter dem Schätzungswerthe hintan gegeben werden würden.

Wozu Kauftustige mit Zem Anhange vsrgeladen werden, daß die Schätzung der
Realitäten, dann die FeilviethungsbeNngnisse täglich in dieser Amtskanzley eingesehen
werden können.

Bsz. Gericht Seisenberg am 4. October 1626.
A n m e r k u n g . Nachdem sich bey der ersten und zweyten Feilbiethung kein Kauflustiger

eingesunken hat, fs wird zu der, auf den 3. Jänner k. I . »827 anberaumten
dritten und letzten Feilbiethung geschritten.

Bez. Gericht Teisenderg am 14. December 1826.

Z. i544. E h l c t. (3)
Von dem Bezirksgerichte Schneeberg wird bekannt gemacht: Es seyen zur Bench»

tiiMng ösr Verlässe nachgenannter Verstorbenen folgende Tagsatzungen/ jedesmahl Vor»
mittag um 9 Uhr vor diesem Gerichte anberaumt worden, als :
Donnerstag denn.Jänner 1827, nach demzu Grsßsdlack verstorbenen Stephan Sernu;
Arkytag „ ,Z. » „ M » « ,, Mathias Wetschay;
Samstag „ l3. » „ » « Radleck „ Gesrg Woditz;
Montag „ i5. „ „ „ » Pod^ora ^ Thomas Urbicka,u.
Dienstag „ 16. », ^ » » Laas » Stephan Lauritfch.

Ss werden demnach aNe diejemZen, rpelche aus was immer für einem Recktslirel «uf
diese Verlässe Forderungen zu stellen vermeinen, aufgefocsert, selbe an diesen fuc jeden dieser
Verstorbenen bestimmten Tagen sogewiß anzumelden, widrigens diese Gerlasse den recht»
mäßigen Erben eingeantwortet weröen, und jene Gläubiger, welche jich nicht gemeldet
haben, die Felgen des tz 614 b. G. B. nur sich selbst zuzuschreiben hahen sollen.

Bezirksgericht Schneeberg am lä. December i3Zs.
Z«-„- __^_«^«»>«»»^-» «, N^^334.
(3) Bon dem Bezirksgerichte der StaatsherrsHafc Adelsberg wird bekannt gemacht: M

sey auf Ansuchen des Herrn Anton Dougan, Htaatöverwalters oer Herrschaft Luegg, die
executive Versteigerung der, dem Georg Pellan aus Wagsr gehörigen, gerichtlich auf
2457 st. 35 kr. geschätzten, und derherrschaftLueg^unterttzanigenHaldhube, wegen schuldigen
2g4 ft. 42 kr. c. 5. c. bewilliget, und die slcitations» Termine auf den 2?. Jänner, 12.
Februar und 12. März 1627 im Orte wa^or, Vormittag ^cn 9 dls 12 Uhr, init eem
Anhange festgesetzt wsröen, daß in sen Falle, sls difft Rtüiuär wsdec bey der eisten noch
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zweyten Feilbiethung um oder über den Tckätzungstrerth an M a n n gebracht werden
kennte, solche bey der dritten auch unter demselden hintan gegeben werden würde.

Bez. Gericht Adelsberg am 6. December 1826.

Z . i55». F e N b i e t h u n g s < G d i c t . »ä Nr. 2209.
(3) Von dem Bez. Gerichte Wipback wird biermit öffentlich bekannt Zemacht: Es fty

über Ansuchen der Barbara Sever von Senosetsch, wegen ihr zuerkannt schuldigen ZLo fi.
c, z. c , die öffentliche FeN^iethung der, dem Caspar Bcllauh von Ottsschzhe, nun tzeffen
Sshne Joseph Nellauh eigenthümlichen, der Herrfchaft Senofetfä) fub Rectif. Nr. :3
dienstbaren, ln Vittousche telegenen, auf i 25 i ft. M . M . aerichtlick geschätzten 3^4 Hude
und rücksichtlichen Realitäten, destebend in dem hause sub Confc. Nr . s, sammt Wühle
mi t 2Läufern, dann. Acker», Wem ^ und Wiesgründen, im Wege der Execution bewil»
liget worden.

Wei l hierzu drey Termine, und zwar de? erste suf den ,8 . Jänner, der zweyte «uf
den !q . Februar und der dritte auf den 2«. März ?. I . , jedesmahl Früh 9 Uhr im Orte Ot<
tofchze mit dem Bevsahe bestimmt worden, daß, falls die Realitäten wetzer bey der er-
sten noch zweyten FeUdiethungstagsahung um den Schähungswerth oder darüber an
M a n n gebracht werden könnten, solche bey der dritten auch unter demftl.be« hintan ge»
geben werden würden : se werden die KaMustigen hlerzu zu erscheinen eingeladen, und ki5n«
nen die dlehfcinge Schätzung nebst den Verkaufsbetingn^ssen taglich tzicramts einsehen. ,

Bez. Gericht Wipdach am i3. November l8Z6.

Z. i55a. F e i l b i e t h u n g s . E d i c t . Zä Nr . Z223.
s <Z) Pon dem Bez. Gerichte Wipback wird hiermit öffentlich kund gemaä)!: Es fey über
Ansuchen des Fral ' j Fabtschitfch rsn Orec^ou?.», wegen ibm sHuldiocn 701 ss. 45 , j4 kr.
<-. 5. c., die öffentliche Feilbietbung der, dem Joseph Voulc zu S t . V e i t b , u n d zu feiner
rmter Pfarlgült Wipdack dienstbaren Yalbhube gehörigen, auf 672 ft. M . M . geriHtlich
gefä'ähten Realitäten, Vt-aiäa u' o^racii 5?l ^il!,H?ni, Vrai^2 naci KI2N22M, diesen u'
! , i i d i , Ddniß n^ä I'otzo u 'd r ib i pOl̂  Lnuskeyn , Acker u' !n i ^ i , Wiese u'Lri, l5ick per
Voc^ i - l ^ l i , Wiese u' voü in i w vexkl , Wiese u'DaUini 82 Hi2l^a und Wiese per Ui-ÄLti»
Htiik pei- I^urwnovi Qßi-Häi gensnnt, im Wege der Execution bewikiget worden.

Dahierzu drey Ftilhiethungstcrmine, nähmlich ccr eiste auf Ven 29. Jänner, d«r
zweyte auf den 1. März und der dritte üuf den 2. Apri l k. I . , jedesmahl Früh 9 Uhr
im Orte S t . Vetth mlt tem Beysahe bestimmt worden, daß falls die Realitäten weder
bey der ersten noch zweyten Ftildiethungötügfahunß um den Schähwerth oder darüber an
Wann gebracht werden könnten, solche bey der dritten auck unter demselben hintan ge«
geben werden würden; fs werden dabey die Kauflustigen und die intabulirten Gläubiger
zu erscheinen eingeladen, und können d:e hießjällige Schätzung nebst den Nertaufsdeding*
Nissen täglich Hieramts eingesehen.

Bez. Gericht Wipback am :6. November 18Z6.

Z. i566. E d i c t . N r . 1101.
<2) Von dem Bezirksgerichte d«r Herrschaft Wtixelberg wird kund gemacht: Es

sey auf Ansuchen der Grundherrschaft Weißenstein gegen Martin Miklitsch zu
Kleinmlazhou, wegen schuldigen 33 fi. 38 M kr. e. «. e., in die executive Ver-
steigerung der gegnerischen, euf 43 Z. 3 l kr. gerichtlich geschätzten Fährnisse g«
wluiget, und hiezu 3 Termine/ der 29. December l . I . , 13. und 36. Jänner
182? Vormittag 9 Uhr mit de« Anhange festgesetzt worden, daß, wenn die
gepfändeten Fahrmffe weder bey der ersten noch zweyten T«ßs«tzung um den Scha-
hungswerth oder darüber an Mann gebracht werden könnten, solche bep der »rits
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ten auch unrer demselben hintan gegeben werden würden; wozu ditKaustufiigm
im Occe des Gerichtes sorgeladen werden.

Bezirksgericht Wsixelberg am l 6 . Deeember 1626.

Z. i 5 ä I F e i l b i e t h un-gs« E d i c t . »6,Nr. 3178.
s2) V s n dem Bez. Gerichte Wipback wird hiermit öffentlich kund gemacbt: Es seve über

Ansuchen des Franz SchrrsM ansDsl l t ine, s!Z Psrmund der Machlas Stramzerifcke»
Pupillen rsnPlan ina, wegen an biefe sckuw'ßcn 104 s. c. s. c.. rie öffentlich« Feilhis^
thung der, dem Andreas rsn Joseph Stokel zu Planina ciger,thümliH sehorig?n, tza«.
selbst belegenen und der SraarKherrschaft Freudenthal eindienen^en ,j»2 hübe mitA««
und Fuqsbor, dann des, der Herrschaft Wlpbach dienstbaren Grundes, Ack.cr nebst hu th ,
weile I lerb^, ehekem I.c>n ,̂riÄl-ixH> oder guä,̂  I^ö5t!N2^ei-(^mlnni gfN2Nnt, welche Rcalt»
täten gerichtlich auf 671 ft. 3R-. M . geschäht sind,, im WsZs der Executisn gewMiget.
worden.

WeU hierzu dre» Feilbitchungstermine^ nämlich fbr den iZ, Iännee, 20. Febrnat
und 2! . ?)Iärz t. F. bestimmt sind, so werden die Kaufiustigen u«tz >ie intabulirte« Gläu»
higer dazu an besagten Tagen vsn Früh g hiz 12 Uhr in loce tzer Realitäten zu Planina
zu erscheinen mi ldem Beysahe eingeladen, ^aß die Realitäten, fallt ftlbe heö tzer erst«,
und zweyten FeNdiethAng nicht um den Schährserth oder darützer an Wann sedraö:
werden könnten, bey oer dritten auch unter der Gcha^unz hintan Zegebcn werden würden,
und tonnen dls dieMslige Schätzung nebst Verküufsdetziaznissel! h isram^ täglich ein-
sehen.

Bez. Gericht Wipbach am 4. Navember iLZs..

I . i552. , E d i c t. 26 Nr . 607 , . /
(2) Bon dem Bezirksgerichte Kreutberg wird hiemit bekannt gemacht: î s ^ '̂ -

suchen der Anna TiKerniuz von Aich, und di« sohin bierüoer gepst^^ . ^.,
für nothwendig, befunden worden, ihren Tbegatten Michael Tfch?l..^z, vmgo ^ro ' .« ,
Halbhübler zu Aich, als Verschwender zu erklären und ihm einen Suralor in der Person
deö Herrn Niclaus Kofchenim, Verwalters zu Schernbüchel, zu besteNen. Äsher Jedermann
hiemit gewarnet w i rd , mit odigem Michael Tschcrniuz irgend ein verbindliches Geschäft
zu schließen, als im Widrigen das ei.ngeK«ngene Geschäft als nichtig erklärt und die be«
treffende Parthey sich allen daraus entspringenden N«chthe,il_ selbst, zuzuschreiben. haHen
würde.

Bezirksgericht Kreutberg am 5. December 1^26.

Z. ,54b. E d i> c t. (2)
Vsn dem Bezirksgerichts Schneeberg wird dem abwesenden Mathiaö Kotscke^ar

d^rch qegenwärtigez Zdict bekannt gem«cht: M sey auf Ansuchen seiner Mut ter Wisa»
beth K.otschevHr/alz gesetzlichen Vormündecinn, und des Blasiuj Macrer. ols Mnvor»
mun5 feiner minderjährigen Geschwister, wegen feiner Mchtwiorigen Verlassung seinee
eitzenthümllchsn Mauern-wirthschaft zu Uscheug und Entziehung der ihm obliegenden Bck.
pstegunz seiner Gefchwi^er, mit bsncksgerichtlichem Bescheide vem 16. December t826-
w die UuMessunq eines Eurator» fük denselben gewissiZet, und dieser in,der Pe^fZn des
Andreas Micheutschitfch zu Uscheug aufgestellt ws r ien , mit welchem demnach alle fciue
RechtsanHelegenheiten nach d«n bestehenden Gesetzen gusgefühn und entschieden werken
ssssen. Derselbe wird demnach aufgefordert, binnen Oinem Jahre, sechs Wochen unÄ
dreo Tagen Vor diesem Gerichte fsaewiß zu erscheinen und seine Onlkernun^ zn recht'
fertigen, als widrigens nach dem AaKMHnderungs'Patente wider denselben eingcschctt'



Vermischte Verlautbarungen.
Z . l5S5. G d i c t . Nro. 1276.

(2) Von dem Bezirksgerichte der Herrschafe WeixellierZ wird öffentlich kund gemacht:
Ts sey vermöge der löbl. k. k. Kreisamts. Versrdnung rom Z5. October l. I . in die
Erhebung tzes Anton Zcglar'schen Passivstandes gewilliget, und hiezu die Tegsoßung auf
dcn 12. Jänner 1V27. Frühe um 9 Uhr bestimmt werden ? daher habe alle Jene, welchen
Zus was immer für einem Grünte dev gedüci'tfM Anton Zegiar lw Echalna eine Förde»
rung ansprechen zu tonnen gedenken, dieselbe fcgenrß b.'y der hiezu tcsnwnnen Tagsa
hung, anzumelden, als widrigenS dieselben die hieraus entfiandentn üblen^ Folgen sich
selbst zuzuschreiben haben würden.

Bezirks 'Gencht.Herrschaft Weirelberg, am ia . December ,826/

Z . 1570. E d i c t . Nr . »LöZ.
(1) Vom vereinten. Bsz. Gerichte Rupertshof zu Neuflatt l wird zu'Jedermanns

WlssönschüftgBrachl: Daß auf Ansuchen de5 Herrn Fran; Anton M a H , Bez° Eommls.
fiir und Bez. Richter der. Herrschaft I reudenth^l , als Gervalrsträger der Priester Georg,
Grachet'schen Trben, 6ü pi-2«:3., i L . November 1826, das- den Priester Georg Grachet'«
schen Grben bereits emgeantwortets, der StaZtgült Neufiadtl fud Rect. Nr . ü 5 ein»
dienende, zu Neustadtl sub. Nc?nsc. Nr . 215 gelegene Haus sammt einem schönen Gar»
ten dabey, und dazu gehöriger Waldung sud Rect. Nr. 257, das. Gesammte im Scha«
tzungtzn-erthe pr. 800 L., am ^6° Jänner.1627 Früh um 9 Uhr mittelst öffentlicher V ^ « -
steigerung aus freyer hanß m. der hierortigen, Amtstanzley.tzem Meistbielhtnden hintan
gegeben werden rr ird. >

Diesemnach, wecden alle Jene/,welche obgedachte Realitäten käuflich an sich zu brin-
gen qebenten, am benannttn Taze hiehcr zu elschem^n vorgeladen, aNrvo sie^ sder auch

^ 'n oen ae^öynllckcn Amtöstuntc«, tzle dießfalligen LlcitaNonsbedmgnlsze eins-hen
^ Äez Ocrichl Rupertöhcf, zu Neustadtl am iL . Novembtr 1826..

Z>.l5?«.' F e i l b i e t h - u n g s " . l ^ V l c t ^ (1)
V o m Bezirksgerichte del Herrschaft Egg ob PydMsch wird bekannt gemacht: Es

sey auf Ansuchen «er Helena .Saitz von KoNovrath, wider Ierny Sa ih von S t . Oswald,
wegen aus dem w. ä. Vergleiche vom i3 . , Apri l !. I . schuldigen 3o fl., Zinsen und Un»
tosten, in die execunre Zeilbieihung der, dem Lehtern gehörigen, zu Doline liegenden
und der löbl- Herrschaft Kreuz sub. Rect. Nr . 720 dienstbaren, mi t Pfantz belegten und
gerichtlich auf 222 ft., geschätzten Ganzhvde sammt Wohn«, und Wirthfchaftsgebauten
gewilliget, und seyen zur Vornahme öleser Licltation drey Tagsahungen, tzie erfte auf
den 2g. Novcmder l. I . , die zrreyte auf den i l . Jänner und d»e dritte aus den »5.
Februar t. I ° , jederzeit, Vormittag vsn 9 bis 12 Uhr m Loco der Realität mi t dem An»
hange ftstgefeht„woroen, haß diese Realität, wenn sie dey der ersten oder zweiten Fei!^
diethungstagsühung nicht wenigstens um den Schahungswerth angebracht werden könnte,
dey! dsr.dritten.auä) unter demstlrcn hintan gegeben werden wird. Dic^ Schätzung nebst .
TtcitatisuKbednlgnlssön kann täglich in dieser Gerichtstanzley eingesehen werden« .

Es werden daher alle Kaufiultlgen und insbesondere die intabulirten Gläubigerzut^
Berw.ahiung ihrei Rechte zu dieser Licitation vorgeladen. ,

Bez. Gericht Tgg oh Poopelsch am ib. October 1626.
U n m e r t ü n g . Bey der ersten Tagsatzung ist kein Kauflustiger erschienen D es wird da»

her die zweyte
auf den »!., sondern den »5. Jänner l. I . abgehaltene

Btz..,Gerichz,GgZ ob Podpetfch, den »2, Decemtzer iLZL^

ZurBsyl.! Nr . lo4 ,o. Zg. Dec,̂  826.̂  B >



Z. z532. V o r l a d u n Z K - G d i c t. (»)
Von Seit« der Nezirtsobngknt dec Gtaatsherrfchatt Veldes,, Laibachzr Kceises

in ObertrHtn, werden dis hier unten verzetchm'ten Tonscriptions -, Reserve-, Land«
wehr« und sonstigen Rekrutirungs.Müchtlmge, d^nn dtt syne Paß Abwesenden, a ls :

Wor« und Zunah« ^ ^
men des ^ Geburts«Ort. ^ Pfarr. Glßenschaft.

Vsrgerufenen. ^ 3

Anton Spracha zZ WittnZch ,K zciftriz snt »L^Rekrut M K t .
Anton Nrbgnl l5 Althammer 5 Mutertsr f » « « «
Matthäus Schaßer 23 » 3« » » « I^^' «
Matthäus Uranttfch 22 « 77 « « « ^Rekrut. «
Johann Urdanz 35 « 79 « » »«25 , «
Ishann Urch 30 Studorf t2 „ » ^ 2 4 , «
Lsrenz Urch 37 » '2 » ,, »620 « «
Anireat Vmukauz 24 Poojells 1 « » '624 « «
Georg KZhiZnz 30 » 1« » » '6Z^ ,̂ »
Jacob Kohia«l 26 « »6 . « ^ l«2«Reserv. „
Andteas Dsbrauz 40 Fnstnh 36 Feifitrh « i3 ,5 Rekrut. «
Caspar Grum 28 ^ 55 „ » !62oR.serv. »
Andreas Koroschih 3a Kopriunik 3 l Kopriunik , „ Melru- «
Jacob Ksß «4 Ierekü ^ ? Muterdorf « « »
Johann SchokNtsch 5» Savih 33 » « . « ' ^ " « "
Gimsn Scheumua Z5 Slamnig 2 Wscheinsrveßäch » ^824 ^ «
Johann Stojan 3g WscheinslvsNsch ^5 « ^ »621 „ «
Barthtlmä Raditfch 3, » 26 ^ « l 6Z i « .,
MathiaK Wurja tZ , 23 « « « ,, «
Franz Kuntschiß ZH Rotbn-tm l Ob^rgönach " «« ' "
Ishann Smollay 23 Krrmhs 3G » ! » «9ta » ^
Jacob Iammsr , §Z Gonasch ' ,« Ksprmmk « » ^» »
Simon Jammer «Li « »6 ^ » « Vl-ktV «
Thomas TfchuHen Z4 » l ^ « . ^ i 5 Nokiut. «
Joseph Mart t l Ko » 27 ^ » lüZch « »

Georg Bliemel Z4 « 36 « , .S20 Nchw. ,
BW5 Ssdar 5? Koreithen 'Z Velbes « ^ ' 9 M<ttm. ^
Matthäus Ferjtn 24 Reifen 24 « ^ 58Z4 , «
Walentw Schsklitsch 22 .-teNach 6 ^ , »» » ^
Joseph Wlditz ! z? AsP «6 Aöp » ^ ' 9 Restn?. »
Thomas Mucho», ! Zs WodMitfch »2 Veld«« « RL»2 Rekrut. ^
Antsn Roschch 25 Dsdrava 2^ Wp « » « ?,
BKlentinAmdroWh 28 « Zz , « ,LZ4 « »
BlasiusAmbiofchiK 2Z , «2 ^ « n » «
Iesevh Roschitfch 26 Kuplenik ' 3 WsKemslV«2ach « »L2s »
Andreas Petrusch Zo Rethschitsch 3? VklZeö « ^ Röserv. w
Franz Bliemel ' «9 » 35 , " 0" c« ^ . "
Mathias Wurja 32! Schalkendorf l 5 « « »U24 Rekrut. »
WattßauKHcefelm Za Veldes !«2 ^ ^ »629 Reftrv. ^
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me deK ^ GeburZsrt. « Pfarr. Ergenschüft.
5 Vorgerufenen. ^ ^

Wear« Starrs 1 ^ ! ßlMT !^6 Mitterdorf s ftlt i32o3an ^r-Fluch.

Elmon Starre 2 . « . 20 « « ' Z 3 ' ds
M.tdl^s Gwrre 26 « ' « » „ dev 00.
M'Kaec Hllvar 27 Iereka , ^ «»L25 do.
Jacob Korosch'ch -2 » '4, « « ̂ ' 9 do.
Scdsft^anKoc schih 23 „ »4 « , »^s Zo.
Iacoo Zessar 29 « 29 ^ ^ 2s. ^0.
IcstphPrelckel 53 Feld 4 « « ' 8 2 . to.
Johann Zettounig ^ ^ 20 «̂  . ' 6 0 6 do.
Anton „ 5 " . ' ^ " w '5°9 . do,

R ^ uz.kotschir ft! ' Y «̂  ^r^A^
Andreas swctek ^ 35 . Zo ^ « . ^ . o h n e P ^ a w .

Andreas FettsumZ 35 „ "0 «,3.5 do.
Andreas 8en°us 5. Neumig 5 FeOntz ^ do. ds.
Andreas Wesnig 27 « ^ » ^!n^m^^ls,^

Michael Dodrauz ^ 36; . ^ « « dô  ohnsPaßatzw.,
Simon Emus.uz 2? MltterKorf ^9 MMerdsrf ^ do. do.
^ f p . r K o h l . n z '2 » 27 , ^ ds.
Fcanl Scheest «6 » 43 ^ « «2. ds.
Zojeph Scheest 2° « 43 « «5U2H do-
Jacob Skant.r 'S .^ ^ 3 ^ . ^ . ^ " ' ^ « do-
Mathias Scbön H5 Feiftrih 0! Felstrch . i 3 i 9 ho.

Mathias R.unig 07 " '4 « « do-shnePAvabW.
Anton Nauritsch 2. » 2o , ' ^ " ' ^

Johann Kletsch 20 « 35 .. « ^ do.
Lucas Marklsetti Z- . ^ , « L.o do.
SlmonSchobell 26 » 26 . » U ^ do.
Jacob Gcknider ,7 « b5 m « ^ 7 ds.
Simon Schiller 2« « 59 « « ' b 2 . ds,
VucasLogar 32 , 42 « . ' ^ 4 do.
Johann Gcharl '5 « 46 « " ' H 6 do

Simon Grum 26 . ?5^ „ , ^ . 8 >o.
Michael Orum ^5 ^ ^ n " . N ^ ^ 3l<5tl

WütthäusSchmittek 2? . . ^ ' " " ' ^ 2.
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Vor «und Zunah- ^

men des 3 Geburtsort. ^ P f a r r . E igenscha f t .
Vorgerufenen Z ^

Barthelmä Pikon 2a! Heistlitz 6g! Feltt ih j seit 1820 sbne Paßsbwes.
Michael Rounlg I ^ do. 97 do. ! „ 1L21 00.
Pr imus Repinj 24 Brod 4 Wltteresxf „ i 6 i 5 ds.
Georg do. 36 00. 4 eo. „ 1619 ds.
M a r t i n S m uk.au z 2g do. 7 do. » do. do.
Joseph Malley ig do. 9 do. „ itt25 do.
Jacob Hwetek i3 do. l3 ds. « do. do.
Peter Schotlltfch 20 do. »5 do. « 1622 do.
WacldäusDobraul »g Kerschdorf 2 do. »1 1626 do.
Mathias Scarce 20 do. H do. ,, 1622 do.
I ,hann Mlaker 25 do. 19 to. « «0. do.
Joseph Tfchuden 27 ho. 29 do- .» l32o Lün^V. Flücht!.
Valentin do. 25 do. 29 do. ^ ^62iohnePaß Hbwes.
Mathias Arch . 26 t>o. 02 Ho. » ^619 do.
Joseph Alch 5i ds. Z4 Ho. » ^6l6 do.
R/tartin Arch 2g Ho. Z4 do. » i92aZ andw. Flüchtl.
M a r t i n Arch 22 do. 5g ds. » »622 ghnePaß abwes.
Anlon Sodia »Z ds. 5o ho. ^ 162^ do.
Lorenz Hodia 26 do. 5» do. » »6i3 do.
Jacob Koroschiz 3i do. 62 do. » i8»o ds.
Jacob Sodia 2g ds. 7« do. » «617 ho.
Matthäus Sodia 26 yo. 7« do. «1820 Ho.
Johann s ta r re 3Z hg. 7Z ^ ho< >» 1621 dg .
Matthäus Starre 37 do. 77 dg. ^ ds. .ho.
Mathias Reschitsch 26 Eavitz 5 d ^ " ^ 1 6 h«.
Müt th . Zerkounig 2^ dy. 27 ho. » ' ^ 9 hy.
M a t h . Schotlitsch 3^ 5g. 52 ^0. » '62» 5^.
Caspar do. 2^ ^o^ 52 h ^ ^ »618 do.
AndreatRoßmann ^5 do. 2ch do. » ^ 1 2 do.
U r b a n Odlack 23 do. 35 do . » »Lis ds.
Barthel. Marauth 26 Althammer ^ do. » »621 ^ .
Lorenz do. 24 dg. ! ho. ^ 1625 Reserve Flßchtl.
Georg Urbanz 22 do. b ds- >, do. shne Paß abwef.
Johann Presche! ^9. do. 6 dZ. « do. do.
Lorenz ^upanz 2Z do. 10 hg. „ 1821 h^^
WathiaK Odar 26 do. 19 ds. « z6l5 ^s.
Paul Ieller 5o ds. 24 ho. » iä32 do'
Joseph Gajparin "5 ds. 5o do. , 1812 ds.
Primus Schager 27 dg. 3, h^ ^ ^ ^ ^ ^
Peter Schnnttet ^8 do. 35 ds. ^ ^ , 5 ^^^
Simon Urch ^^ do. 3s do. « i323 do.
Anton ds. 20 do. 28 do. , 1635 do.
Ma t th . Schmlttek 23 tzo. 4Z do. « 1821 do.
Thsmai Thomann «7 do. 46 do. ^ « 1622 do.
Georg bo. »3 ds. ^48j de. j » l o . do.



Vor «und Zunah' i3
m'n des Z Geburts.O.t. 1 - P fa r r Eigenschaft.

Vorgerufenen D ^
^> ^

CZsp r M^rauth 27 Althammer 54 Witterdorf feit 1S16 ohne Paß abwef.
Gregor T M o n ^ 27 dc. 55 do. « 182» do.
Wüth.Koroschttfch 5 i Kopriunek 1 Kspreunek « i8 i5 do.
Mach- do. 24 do. 4 do. , 362« do.
Joseph Wesnig 16 do. n do. „ 1826 ds°
Johann Ietler 22 ds. 17 do. « ,822 ds.
Johann Stocher 24 do' 26 do. « iL»6 do.
I s h . Ko csckltfch 3i ds. 29 do. „ 161g do«
Andreas Dodrauz 25 do. 52 do. « iS iz do.
Joseph Writzcl 26 ds. 42 do. « l3»9 do«
Johann KoVütschitz 27 Btuborf ' ds. » ,3 i6 hy.
'Urban do. l3 do. 1 do. „ i3Z5 dv-
Math. Schotlitsch Z5 do. 2 dZ. ^2616 ho-
Johann Raschen 32 do. 5 ds. „ »6oZ do.
Michael do. 26 do. 5 do. „ »616 do»
Jacob Odar 25 io. 7 >o. ^ i3i6 ds.
Urban Sodia 21 do. 8 ds> « ,825 tzs.
MatthZuK So^ia 27 bs. n do. » , 6 1 7 do.
Veorg Suvpanz ^9 ^ ' '^ ^ ' " ^ « 3 ^ '
Simon Odar 22 do. 17 00. „ i6.5 do.
Martin KauH ^3 do. 18 do. » iu»U ds'
Valentin Odar 23 do. 36 do. ^ zgig do.
Joseph Odar 27 do. 23 >o. ^ ^8^6 ds.
Johann Werze 23 do. 40 Witterdsrf ^ , 3 2 3 do-
Andreas Stergar 25 Wormsch 5 Ksp^unxk ^ »3i5 do.
Franz ds. 23 do. 5 do. « 1617 dV.
Mathias Arch 35 do. 7 do. » ,8«3 do-
Andre do. 52 do. 7 bo- « »8r« do.
Jacob Wesnig ^ do, »4 dö. » t3»5 H0>
Iotzann Jammer 26 do. »6 do. „ 1824 dS-
Valentin Btaschin 25 do. z» ds. « 181A tzo.
Simon do. 2o do> 2i do. « ,8»5 do.
Johann do. »6 zo. 21 do. „ 1L25 do.
Lorenz Tsckuden Z2 do. 2Z do. „ »62, do.
Michael Stergar 22 do. 24 ^ do. » ^8ii do.
IshannSchuschnig 24 do. 25 do. „ iüi5 do-
Florian do. «2 Ho. 25 ds. » Ko2o do.
Joseph ds. 2a do. 25 ds. ,» 5324 do.
Martin Market 27 do. 2? do. » ^825 Vandw. Mch t l ,
Johann Wesnig 26 do. 33 do. « ^ZohnePaßabwes-
Georg Ssdia ^4 to. 4^ do. « i6a5 do.
Johann do. 24 ds. 4l do- „ ,6,5 do.
Alexander do. 22 do. 4 ' do. « »625 do.
Barthelmä Torkar 24 do. «5 do. ^ ,825 do.
Valentin tzs. 2 ' ds. ^42 l do. ,̂ »625 . ds.
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Vsr - und Zunah« ^ ^
' me des Z Seburts-Ort. «Z P f a r r. S i g e n scĥ a f t .

Vorgerufenen Z ^ . - '

Joseph Arch I22! Oortusch 46 Köpsiumt l seltiy2Z ebne Paß adwef.
Jacob Tschuden 23 do. . 4 9 do. „1832 zo.
Simon do. - ^ iq do. ^ 4^ bo. ^ » !b2Z 30.
M a t . Gwbotschnig - Zi WodeMtsch 5 Beloes » » b ^ d o . ,
Casper Guppanz Z8l do., j »7^ ds. ,, l6o<) d^.
Johann - do. 26^ do. , , j 17 , do. » iL l5 do.
Peter tzo. 22,! bs. ! 17 ^ do. ^ !Üi6 do,
Gesrg 3o. 2 ; do. ! l7 öö. „ 1 6 2 ^ do.
Va l . Defckmann 26 do. 2 0 ! ' do. >, 1^7 do.
G^org Vsdar 22 do. 2 ^ ds. ,̂  »830 do.
Joseph do. Zn ' ds. 21 ds. " „ 1 6 2 4 do.
I o h . S^pansckitz 36 ' Kuplemk 9 Wochein«rveft2ch „ do. do»
Blas Pe-tritsch , 21 Wocheinerosllach 6 do- ,. 1625 do.
Simon. Wlsiak 27 ss. 7 do. „ i3«5 do.
Lsrenz Stojan 24 do-^ »0^ ^ do. » 18Z1 do.
Anton do. 26 do- 10^ do- ^ i3i2 bo.
Georg Lautischer 36V do, «i tzs. « isog ds.
Johann Swzan 34 ^0. j lo do. « i8 i5 da.
Andreas Rabitsch 39 do. i ^ , ds. . ^ 6 0 9 do.
B las do. 3o ds. ! »6 dd- , :St2 do.
Franz do. 28 do. Z l a do- „ iLl6 ds.
Joseph Gogalla , 27 do. l 19 do. ,,1832 do.
Lorenz Stergar Zi do, ^25^ 3V. « i325 do.
S.Suppantsckitfch, M do. 26, 3o. ^ t9z5 de.
Matt.Kotziantfchitz Zo ds, 42! do. » ,L2Z ds.
Mathias Mattel 2n do. 44! do. «1824 Ks.
Matthäus Wurja. 19 ds. >5o do. « ,822 d». '
Joseph do° , '26 ds. !5o ds. „ 2L24 ho. -
Isidor I skw 35 DsÄtschgereuth ! l Z ! Fnstcih « , 8 0 g do. ^
Anton Sckeest 27 dc. ! , ? ! do. « l L w do.
I o b a n n do. ^ j 2 Z ^ do- !i7^ H3. , i3Z5 de.
Johann SodiZ 2»! kg. 2b do° ^ >62Z do.
Isitzor ds. 34! ds- T5 5o. ' «̂  iS«, do.
Joseph Raumg 2Z j Raune Z do. , »926 do.
Lorenz. do. 23 i ds, 5 ds. » ^LlI HZ.
Joseph, ds. . 2^i ho. l 5^ do. » ^6li 3o.
Simon Pikon 29! do.. ^ « do. «^82^ do.
Simon Roßmann 3Z de. s t3 do. » d o . ^».
Gre,ior SmsAe ! «Z KeruchH T« Oberg3?lach ^ hy. do.
Blasius Iahn 22 dg.^ ,5 ky. ^ ,gzH h^.
Ishann do. l a >a>. iZ 3o> , , to. ds.
Math, Ambrofchih 22 do. ^8 Vo. , » i2»6 3s.
Andreas Bslda 2^ diz. 4 l do. „ tbiq do.
Valentin do. 2i do. 4» do. ^ bs- ^0.
Gimon Kssu Za ds. 43 d«. »»224 ds.



Bor» und Zunahm ^
men des Z Geburts-Olt. « P f a r r E igenscha f t .

Norgerufer.cn ! Z ^

Matthäus Ptetner s27 ! Pogelfchih 2 Obergönach ifeit i 8 i3 ohne Paß abrres.
Urban Ainorofchih 2^ do. 6 do- » ib i6 do.
Jacob Sckimmtz 24 do. n do. » 1626 ho-
Urban Pöhm '6 do. 12 do. » eo. do-
Joseph Franzischck 23 bo. !5a do. « !3 l3 , do.
Stephan Tbonnih 23 Obsigoriach 7! do. « 1825 do.
Loren^ Po^usier 26 do. 29! do. « 1821 do.
W ^ t i n Pcckofch 55 Retschitsch ! 12 Vclres « »617 do.
Thomas mug 25 do. ^ i3 do. >, 2621 do.
BZl . Kuntschnsch 2', do. «19 do. » 1826 do.
IohannKoblmann 22 do. ,24 do. f, 1825 KZ.
Mstihauv Reppc 22 Schülkcndsrf ^ 5 do. „ 1820 ^ do.
Vnchael SaNocher ^2 Grabze ! 9 Ooerg^ltach. « 1626 do.
Georg Guunlg 25 do. !? do. „ 1621 do.
Elmon Po l ; 21 do- .20 do. „ ^325 do'
Andreas SmoRev 21 L^asg i 9 do. „ 1624 do.
Jacob Deschmann 24 do. io ho. ! « 1826 do.
M H l t w Lukanz ' 9 - Zellach ^8 Veldes l „ do. do.
Isfepb Reppe 29 Untergoriach 2, Obergcriach ! „ i3i5 do.
Nlasius Pernatsck 5o do. 2o, do. » 1820 ds.
Johann Waüand Z4 Reifen l ä ! Veldes » 1817 do.
Anton Ka'.dlsch 3u Seebach 7 to. „ iLs? do-
Simon Warauth 2o to. 22 do. » 1822 do.
Anton do. 26 do. ,22 , do. „ ds. do.
Math. PsHülscher 36 Beldes ^6! do- ' „ i8l5 do.
Michael do. 24 dg. ^6^ do. « l825 ds.
S imon Konnsch ^ do. <5o d o . ^ , 81c . d o .
Urban Brclisch ^ do. 72 do. , i6 i5 do.
Jasper Mandelz < 2i Auritz ^7 do° „ 182a do.
Blasius SchüNer 22 do. 21 do. „ i8^5 do.
Balent. SaNocher 3g Buchein 9 Obörgöriach „ iL23Lgndw. Flüchtl.
Thomas Suppan 36 5^. 15 do. ,. !6l3ghnßPaß adwef.
Pr imus Sodla ^ do. 22 do. „ i6ag Vo.
IZcod do. 27 do. 22 do. „ 1808 do.
Ulrich Stc jan 21 Dobrava 1 Asp „ 1826 do.
LeonhardSnettina 3z do. lg do. „ i5i5 do.
Joseph do. ^7 do. 19 ds. ,? 1L14 do.
Mlchael Sodia 24 do. 23 do. „ ^816 do.
Gregor Komar 27 Meukufch b Obergönach „ iLi? do.
Marcus Ieklitfch 9̂ Rothwein ^ do. ,, 1824 do.
Johann Sckoklitsch 22 Asp 2 Asv „ 1617 do.
Johann Wallocher 2g do. 22 do. „ i8i5 do.
Johann Torkar IZäi do. 4? do. » iL iZ ^0.
mit dem Beysatzs vorgeladen, sich binnen einem Jahr in dieser Amtskanzleo um fs gewWr
persönlich zu stellen und ihre Entfernung vom Hause zu rechtfertigen, als sie im witzli«
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gen Fasse nach fruchtlosem Verlauf dieser Zeitftist nach Vorschrift des AuKwanderungs.
patentes vom 10. August, 1784. nach der hohen Gub. Surrende vom 2a.. Iuny- iL^I^. Z.
6525, und nach den mehr dießfMs tzeiichendcn Vorschriften behandelt werden.

Bez- Obrigkeit Staatsherrfchaft Velbes den 5n. November 1626.

. ,564. F e i l b i e d h u n gs - Zd ict°. ( l )
Von dem, Bez«, Gerichte Velde^ wird bekannt qem^chc: «Is sso auf Anlangen des

Jacob P^totschnig sulgs Pc,et«er yon Asp, als vir?rlichen Balentm PstotfchniZMer Ver«
mogensü?ertzaber, widsr die Gbeleute Ahnes un!? Hob^n.« Amdroschitsch vsn ebenda»,
fslbfi, wegen schuldigen4Z5,fi..23 ij4 kr. neb t4 ow Hinfen feit'Hesrgi 1824 c. 3. e., in die
Reassumiruna der, zweocen und dritten Fellbiethung der den Geklagten angehürigen, im,
Dsrfe. Asp. sub, hHus°Nr. 5 liegenden, der Herrschaft. Stein 5ub, ^lec!. Nro.,,7, Uld.
Nro. 20, dienstbaren, gerichtlich auf 3i6 ^. IN. M . geschätzten Dcittelhude, und der guf
27 ft^W.. M . geschätzten FahrnM gewissiget, und zu, deren Vsrnahme der 2g Jänner
unH 26. Februar ^627, jederzeit Vormittags von Z bis 12 Uhr in lscs Asp mit dem An«
hange bestimmt worden , daß gedachte Drittslhude und Fabrniffc, wenn selbe bcy der zwell-
ten Feildiethungstaqsatzunq weder über oder um die Schätzung an Mann gebracht wer?
den,, be? der dritten auch unter der Schätzung,hintan gegeben, werdsn würien.

Pelzes den 10. November »626,.

Z . 1572, 1)
Demoiselle N a n e t t e - Heyn> . ^i-cliznäes 625,Noäes. aus W i e n , ,

wohnt gegenwärtig in der Capuciner-Vorstadt (Theatergasse) Haus -Nr .
20 im ersten Stock..

3,^3. Die erste Ziehung <"
der Lotterie des Eisenhammerwerkes zu, S t . Lorenzen wird best immt
u n d u n a b ä n d e r l i c h am 9. Jänner 1627 vorgenommen, und dürfte
jetzt die Theilnahme der Spielenden am.̂  meisten ansprechen, da oieseLot-
tens hinsichtlich des geringen Preises von nur fi, iQ, M W . pr. Los,

^ wafür man^auf Ablösungen von fi. 200,000, 40,00a, 20,000, z2,5c>o,
bo00^ und Summen von st. 6000^ 20Q0, 100Q, Q00, 200, lOo :c. mit-
spielt,, so wie der großen Anzahl von 21,06^ wirklichen Gewinnsten, alle
in barem Geloe, ohne allen, Zweifel als die vortyeildafteste unter den jetzt
bestehenoen.̂  Ausspielungen von zeoem Unbefangenen anerkannt werden

übertreffen. Alles^,. was in dieser H in -
sicht je dargebothen wurde, und da von dem größten Theile unserer Her-
ren Lose-Verschleißer, durch wohleingerichtete/Gesellschaftsspiele jeder nn -
zelne Spieler. Antheil daran erhalt, so muß jedes auf j'olche Art erkaufte
Los einen sichern Gewinn, und zwar in barem Gelde machen.,

so lan-
ge deren vorhanden sind. A n d r . S t a t t l e r er Comv«

^ofs zu Wutscher, Handelsmann«
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G u b e r n i a l - B e r l a u t b a r u N g s n .
Z. '52Z. K u n d m a c h u n g ^ i ^

St. G. V.

der Veräußerung derMsligionsfondZherrWaftenHornegg und S t . J o -
seph sammt oer Gü l tD o b! egg in Stepermark, im Gratzer Kreise,

^i) Am 2ss. Februar 1627 Vormittag um io Uhr werdm die, dem sieyev-
markischen Religionsfonde gehörigen, und bisher vereimat verwalteten Herr-
schaften Ho rn egg und S t . Joseph, sammt der Gült D o b l e g g , im
Wege der öffentlichen Versteigerung in der k k. Burg zu Grätz im Raths-
saale des k, k. Landes-Gubermums veräußert werden.

Der nach osm Durchschnitts der baren GeldAbfuhren in den loIahren
1810 bis smschließig 1619 mit den directivmaßigen Zuschlägen berechnete
Ausrufspreis ist i«3,53z si. 33 Zjä kr. C. M . , oas sind : E inmah l Hurw
dert D r e y Tausend Fünf H u n d e r t E i n und D r e y ß i g Gulden
08 2.i4 kr. in Conventions-Münze.

Die vorzüglichsten Bestandtheile der genannten drey Gülten sind fol-
gende, und zwar:

Bey der Hsrrschaft Hornsgg,
welchs in Stsyermark, in dem Srätzer Kreise, eine Viertel Stunde von
dem Markte Predmg nächst der Kärntner Hauptseiten^Straße, und 5
Stunden von dek Hauptsiaot Grätz entftrnt liegt.

^. A n G e d ä u d e n :
z. Das herrschaftliche Schloß Hornegg, zwey Stockwerks hoch, mit

Zkgeln gedeckt.
2. Der Getreidekasten, mit Schindeln gedeckt und die Wagenschoppe.
2. Der gemauerte und gewölbte Weinkeller auf 5o Startm in Halbge-

binden, mit Ziegeln gedeckt, nebst dn Weinpreffe.
4. Das Meierhaus, gemauert, mit Zzegeln gedeckt, nebst einem Keller

auf 3o Start in.
5. Der gemauerte Ochsenstall, mit Ziegeln Zsdeckt.
6. Der gemauerte Pferd- und Küdstall, mit Stroh gedeckt.
7. Der gemauerte Schwsinstall, mit Ziegeln gedeckc.
«. Der eemauerts Dreschboden mit Ziegeln gedeckt.
9. Di^ .wrennerey.
10. D mauerte Haarstube, mit Ziegeln gsdeckt.
! l . T richlsdienerbaus, mit Stroh gedeckt.

2. An Grundstücken:
24 Joch 6Z2 Quadratklafter Aecket,

(Zur Veyl. Nr. 104 d, 2g. Dec. S26.) . C



g6 Isch 1214 Quadratklaftsr Wiesen,
» - Z4 Z° - Gärten,

Tz « no» - F Huthweioen,
29 - LZ - - Teichgründe,

Diese Grundstücke sind durchaus dominical- und zehentfrey.
6. A n W e i n g ä r t e n :

1. Der Scherrkogl-Weingarten, nebst der dabey befindlichen Winzersy
mit

2 Joch i3Z5 Quadratklafter Rebengrund,
1 - 2 l5 - e Aecker,

— - 5/5 - - Wiesgrund.
3. DerGrabenberg-Wsingartsn sammt osr dabey befindlichen Winze- ,

rey und Weinpreffe mit
6 Joch 112O 1̂ 2 Quadratklafter Rebsngrund,
! - 955 1̂ 6 - - Aecker,
Z - Z85 l.l6 - - Wlesen,
1 - 166 - - Huthweiden.

2. Dsr Leibnitzberg-Weingarten mit
TZIoch 76Z 5j6 Quadratklafter Rebengrund,

-^ - 593^6 - - Aecker,
— - 323 - - Wiesen.

v . An W a l d u n g e n :
Diese betragen nach der Iosephinischen Steuer - RegulirunZs - Aus-

maß'26Z Joch SZS Quadratklaftsr, und sind größtsnthells mit Fichten,
zum Theil auch mit Eichen, Buchen und Farchen bewachsen.

N. An D 0 m i n i c a l - Nutzungen :
Zu dieser Herrschaft gehören :

Z«o Rustical-Rücksitze und
177 - Zulehensgüter,
Z7 rücksässige und
84 Zulehens-Berggütsr,
,4 rücksässige und
ZV Zulehens-Dominicalgütsr,

welche jährlich zu entrichten haben :
1. I m G s l d s.

An unvsränderlichsm Urbarsdisnst in W. W. . Z!4 ß> Zl Uz kr.
- rectificirten Dominicals . . . . 10Z - Zo -
- nicht rectificirten ddo. . . . - 28 - — - .
- unveränderlicher Bergrechts-Relujtion

und Verlsggeld . .' . . - . 4Z - 26 Zlz -
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an Hirsszehent-Rsluition . . . . . z fl» 3o?r.
- eingetheilten Laudemien . . . . . 11 - Z7 -
? unveränderlicher RobathkReluition . . . 424- ib -

Zusammen . . . 9Z4 fi. 49 kr.
Z. An N a t u r a l - R o b a t h .

Die genannte Robath beträgt
702 Tage Handrobath
125 - zweyspänniae und

! Tag einspännige Zugrobath.
Die ungenannte Robath aber

Z279 Tage zweyspännige Zugrobath und
5^63 - Handrobath.

3. An Kkeinrechtsn in N a t u r a .
5 Stechkälber,
1 Kalbskopf sammt Bauschst,

33 Gänse,
36 gemäsists, und
23 ungemastete Kapäuner,

9 Hühner,
222 Hendeln,

Z3ö2 Stück Eyer,
^ Lämmer, ^ ,
8 Maßl Gries/
4 Pfund Rübsamen,
1 - Pfeffer,
1 - Ingber,

460 ẑ 2 Haarzechlmge.
.4. An Get re ide-D iens t .

Zinsweitzen . . . Z6 Metzen 5 I M Maßl.
Korn . . . . za ^ 9 82̂ 64 -
Hafer . . . , . 1̂ 3 - 10 40M4 -
Marchfutterhafer . . n - 5 33)64
Sackzehent-Hilss . . 18g - 8 S3M -
Türkisch-Weitzen . . . '1 - 10 12D4 -

VK» dieser Schuldigkeit wird auf Ansage und Maß statt jährlich 1
Metzen 32M Maßel Hafer, und 3 Metzen 3 6U64 Maßel Hirse eingelassen.

5. An Bergrecht in N a t u r a .
82 Eimee 9 i.l2Maß Schilcher,und vom Amts Leibnitz 41 Eimer 34

Maß weiße Weine.
k 2



k'. D i e Laudemien, M o r t u a r i e s und adelichen Richter-
a m t s t a x e n .

(̂ . An Zeh en ten :
Der Garbenzehent in 16 Gemeinden, und der Wemzehent in ver-

schiedenen Gebirgen.
«. A n I a g d b a r r s i t e n :

Die Reißjagd in drey Distritten, theils allein, theils mit den Herr-
schaften Eggenberg, Waldschach und Dornegg.

I. An Fischereyen:
Die Fischerey im Laßmtz - und Stainzflusse, dann im Oisnitz- und

Tobisbache, größtenrheils Mein, und das Schallbrechen in der Mur dey
Lebring, doch nur an jenen Orten, wo HornegZer Unretthansgründe un-
mittelbar an die Mur «nramen.

^ . I I . Werbbez i rs :
^ltser besteht aus 16 Gemeinden, in den Pfarren Pndmg und Hengs-

berg.

Bey der Herrschaft S t . Joseph,
welche im Grätzsr Kreise, 3 Stunden von oer Herrschaft Horn.egg, und
4 Stunden von 3er Hauptstadt Grätz entfernet ttegt.

Erstens. An Gedauosn: ^
^ «. Das herrschaftliche Schloß S t . Joseph, ein Stockwerk choch,

nnt Ziegeln gedeckt.
d. Die gemauerte Pferd-, Ochsen-und Kühsiallung sammt Wagen-

schoppe, mit Stroh gedeckt. , ^
c. Der SchwsiKsiaä.
^ 5 ^ Dreschtenne mit einem Keller auf 5o Start in.
e. Die Bindhütte.

Zwey tens . An Grundstücken:
22 Joch 13g QuadraMaftsr Aecker,
49 - i3g3 - - 5 Wiesen,
- " - 61a - - - Gärten,
4 - lHH4 - - - HuthweidsN,

iZ4 - 4l3 - - - Tsichgründe.
D r i t t e n s . An W e i n g ä r t e n :

«. Der Jungfer - Weingarten sammt der dabey befindlichen Wm-
zekky und Weinpresss mit
M. ! Isch 1Z79 Quadratklaftsr Rebsngrund,
5 2 - ^ 6 6 ^ ^ Aecker,
U t . «- - lZgZ - - Fürhappwksen.



3. Der Wunder-Weingarten nebst der dabey befindlichen Winzs-
rey und Weinpreffe mit '' - ^ , -

2 Joch 3493 QuadrMafter Rebengrund, ' '
1 - i56K - - Aeckcr-
1 - 122 - - Fürhapr wiesen.
c.'Der Kremstr-WeinFarten/wobey sich emk Winzetey nebst Welw- .

presse befindet, rmt - - - ^
5 Joch 2S2 Quadratklafter Rebengwnd,

. H - 5 n - - Aecksr, - ^
Z - ^ ^ - - Fürhappwiesen.
ä. Der Haußlab e Weingarten, wozu eine Winzerey nebst Weit^-

preffe gehöng find, mit ^ - - ,' '
2 Joch 344 Quadratklaftsr Rebengrund,
2^ - HZZ - - Aecker, ^ ^̂  '̂  ' ^ -
2 - 6 5 3 - -' Fürhappwtestlt,'

V ier te !1 s. A! l W a l d l l n F e n : ^
Diese betragen nach der Joseph ^ ls^ cn Steuer - RegulirmigZ e Aus-

waßZZZ I ow dLo Quav'^trlafter nid Zrößten^dci'ö ^ : l Fichten/
zum Theile auch mir tz-rcben , Buä-eii und Birken bewachsen.

Fünfcens. Lln Doynnual-Nutzungen:
Zu dieser Herrschaft gehören: ' ' '

iö6 Rustical-Rücksitz-und
57 - Zulehensgüter, -
Vi rucksäffige, unl>- '' ^ ' - -

173 Zulehens - BerZgüter, ' . ,
9 rücksässige/ und - - "'

20 Zulehens- Dominicglgüte.r/,
welche jährüch entrichten müssen: ^ - '
1.An l ! r b a r j a l - u n d D 0 m i n i c a l - G a b e u imGeIde^und zwar :

An unveränderlichem Urbarsolenst ^ .̂  ^26 si. 1 4 M kr.
- rsctificirten ulw nicht rettificirten Do- , , ^ , ^

minical-Gaben . ^ . . . , . "̂  74 - ' ZZ -
- Verlsggelo und unwiderrufiiche BerZ-,

rechts-Relution . . . ^ . , ° . . 41 - 2ZZ^ -
- Zinsmost-Reluition . . ,̂ . . . 3o - —.- -
- unveränderlicher Robath-Reluiüvn, . . Z3i - y -

Zusammen T^^^Is^ftT^g^^T^
2. An Na tu ra l s Uh bath.

Die genannte Ro bath beträgt:
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2i3 Tage Handrobath,
52 - einspännige, und
24 - zweyspänmge Zugrobath.

Die ungenannte Robath aber:
10642 Tage Handrobath, und
Ĥ Z7 - zweyspannige Zugrobath.

Z. An K l e i n rechten in N a t u r a .
24 gemästete und ungemästets Kapauner,
2Z Hühner, , ,
76 Hendeln, . . ^

2645 Stück Eyer,
1 ^2 Buschen Reifstangen / - ^
1 Viertel Kastanien,

45 Haarzechlinge. ,
4. An D iens ige t re ids .

Weihen i3 Metzen 812^64 Maßl
Hafer 53 - 1 i M -
Zehenthirse i5 - O26W4 -

Hiervon wiro aufAnsags ûno Maß statt jährlich i2 5^64 Maß!-
Hirst eingelassen. ', . ,, -

5. A n B e r g r e H t i n N a t u r a :
Z97 Eimer iä Maß Wein.
6. Die Laudemien, Mortuarien und adelichen Richteramtstaxsn.
7. Der Garbenzehent in ^o Gemeinden, und der Wtinzehent in

Zo Weinbergen. , . '
8 Die Retßjagd in2Disincten, theils einbännig, theils mit der Herr-

schaft Lannach. /
Bey der G ü l t Dob legg :

Deren Unterthanen im Gratzer Kreise in den Bezirken GroßsödinZ
und Plankenwarth, und m dersHfarren Hltzendorf und Tonbad zerstreut,
unv mit ftemdherrschaftlichen Mterthanen vermisch ^

' ' ^ ' ^ H . - A n D o m i n i e a l - N u t z u n g L n :
Zu dieser Gült gehören:

26 Rustical-Rücksitze und '
17 - Zuleh'ensgüter,/
I^-rüMMge und

. , 2l> Zulehens - BerZgüter, ^
welche jahrlich zu en t rMm haben;
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i . An D o m i n i c a l - G a b e n im Ge lde , und zwar:
An unveränderlichen Urbarsdienst . . 16 fl. 5<51^ kr.

- - Verleggeld . . 17 - 46 -
- unveränderlicher Bergrechts - Reluition 1 - — -
- - ^ Robath - 36 - 47 -

Zusammen . 74^ft7°29i^ kr.
2. An K le in rech tsn in N a t u r a ,
37 Hühner,
I6 Hendeln,

4lo Stück Eyer.
Z. An Z i n s g etreide.

6 Metzen iä ic>ji6 Maßl Weihen,
9 - i5N6 - Hafer.

4- An Be rg rech t i n N a t u r a .
91 Eimer Z Maß Wkin.

V. D i e Lauoe mien , M o r t u a r i e n und adellchsn Richter-
amts - Taxen-

Zum Ankaufe wird Jedermann zugelassen, der Hierlandes Reali-
täten zu besitzen geeignet ist.

Demjenigen, welcher in der Regel nicht landtaftlfähig ist, kömmt
für den Fall der Erstehung diestr Herrschaften für ihn und seine Leibeserben
in gerader absteigender Linie die Nachsicht der Landtaftlfahigkeit und die
danut verbundene Befreyung von der Entrichtung des unnobilitirten Zins-
guloens in Hinsicht dieser Herrschaften zu Statten.

Wer an der Versteigerung Theil nehmen wi l l , hat den zehnten
Theil des Ausrufspreises als Caution bey der Versteigerungs-Commis-
sion entweder bar, oder in öffentlichen, auf Metallmünze und auf den
Ueberbringer lautenden Staatspapieren nach ihrem cursmäßigen Werthe
zu erlegen, oder eine auf diesen Betrag lautende, vorläufig von der k. k.
Kammerprocuratur geprüfte und als bewährt bestätigte Sicherstellungs-
atte beyzubringen.

'Wenn Jemand bey der Versteigerung für einen Dritten einen AnbsH
machen wi l l , so ist er schuldig, sich vorher mit einer rechts förmlich, för
diesen Act ausgestellten und gehörig legalisirten Vollmacht seines Commit-
temen auszuwsisen-

Der dritte Theil des Kaufschillings ist von dem Ersteher vier Wochen
nach erfolgter Genehmigung des Berkaufsactes noch vor der Uebergabe
Zu berichtigen, die andern zwey Dritt-Theils hingegen kann er gegen dem,
daß sie auf der erkauften Herrschaft m erster Priorität versichert untz m t
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Fünf vom Hundert..in Conventionsmünzs und in halbjährigen Raten vsV-
zinfet werden, binnen fünf Jahren in fünf gleichen jährlichen Ratenzah-
lungen abtragen." ^

Die zur genauen Würdigung des Ertrages dienenden Recbnungs-
Daten und die Beschreibung der Herrschaften, wie auch die ausführlichm
Kaufsbedingungen können bey der k. k. sieyermärkischen Staatsgüter-In-
spection im sogenannten Vicedornhaufs zu Grätz eingesehen werden.

Wer ois Herrfchaften stlbff in Augenschein zu nehmen wünschet, kann
sich an das Verwaltungsamt Hornegg wenden.

Von der k. k, sieyermärkischen Staatsgüter-Veräußerungs-Commission.
Grätz am 27. November 1626.

Anton Schürer v. Waldheim,
k. ^ . Guöcrnial-und PrasiVial-Secrets.

Z . i ^ — - " ^ — E 0 ^ i ^ - ^ - ^ - ^ ^ - "^^ ^ ^ 24^ö3.
Ds bev den: k. ^.Gl-'^c-- ur:d Landrechte und CriminZlgenchre erster In«

sisnz zu Nom^'no a' elin RHihß^c3e mir dcm ?adUlchea Gebalt, von
120Q " . , û .̂ ) ^. :i i ^ ^ . . ..agsrechre m d^ böb:r:r ^-'i,.'^:e von !^oc> si. und

nel^^n oeßtz der ?' . ) ocucscy^n Z-'rü ye, ^le ,.-..^ d^" ^ .'"?^g^n K^.nr>

H Wc^cn be-) d:.. .. ^ radc - und ^a.".i,^c^rc ẑ . ^soi^ . , . r . ^ ^en dc...n.

Klagtnfurr am g. December 1626.

Stadt - und landreckllichs Verlautbarung.
3 . :56g. ' ^ O d i c' l . Nr . 7W8.

ln ö̂ ö o^^^l^^c V^ l 1!:l.;erung des zu 5tös r̂ G.1 ^^.^ ,'N ^ .

die Ncßfü?>!Z"n l!.cu^no!5z?e?l!i^.'..s?e z^ ê c d'.'^l^«2rt^:!:chtll .. ^. ... cu'.s.>^5l
tontet'., ^üldach am 6. December 1^26.

Verm isch te V e r l a u t b a r u n g e n

mer,'l-!>errs^^'! <^ck, die he? der am 4- Dece.n'-ec >. I - ..'»' mchc
an M^^in gevr^chltn Grundstücke, lNl:celZ öff^nütä,^r L.: t tc i^ern.^ a.l,f ,-> ! : ^ einander
folgend Ichre an tz^n Meistbinhe^den ln P^än i-oer!assc<l.

D s bev den: k̂  ?. G" "> : - ur:d Landrechte und CriminZlgerl.i^e erstcr In«
sisnz ;u Nout^'no a' nne RHihß^c3e mir dcm ?adUlchea Gebalt. von
120Q " . , u ^ ^. :i i ^ ^ . . ..agsrechre m d^ böb:r:r ^-'i,.'^:e von !^oc> si. und

nel^^n oeßtz der ?' . ) ocucscy^n Z-'rü ye, ^le ,.-..^ d^" ^ . ' " 5 ^ n K^ .nr i

^ Wc^cn be-) d:.. .. ^ radc - und ^a.".i,^c^rc z .̂ ^so i^ . , . r . ^ ^en dc...n.

Klagtnfurr am g. December 1626.

Stadt - uno landreckllichs Verlautbarung.
3. :56g. ' ^ O d i c' l. Nr. 7W8.

ln ü̂ö o^^^l^^c V^l 1!:l.;erung des zu l̂cs r̂ G.i ^^.^ ,'n ^ .

tontet'., ^üldach am 6. December 1^26.

Verm isch te V e r l a u t b a r u n g e n

Am i5. 'Z5a:-cr :327 HormtttagZ 9 !.lhc locro^n in <- k. Ea-
mer,'l-!>errs^^'! <^ck, die he? der am 4- Dece.n'-ec >. I - ..'»' nlchc
an M^in gevr^chltn Grundstücke, lnucel^ öff^nül^r L.:ttci^ern.^ a.l,f ,-> !:^^ einander
folgend Ichre an tz^n Meistbinhe^den ln P^än i-oer!assc<l.


